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3. Germania Pontificia
Bd. VIII (Diözese Lüttich): Seit dem Tod von Herrn Dr. Wolfgang Peters ruhen 
die Arbeiten an diesem Band. Sein wissenschaftlicher Nachlaß ist von Herrn 
Berger (Göttingen) mit Unterstützung einer Hilfskraft geordnet und aufgear-
beitet worden und liegt zur Weiterbearbeitung bereit.

Bd. XI (Suffragane von Trier): Herr Dr. Joachim Dahlhaus (Eppelheim) 
konnte die Durchsicht regionaler Zeitschriften und sonstiger Literatur sowie 
bibliographische Arbeiten fortsetzen, zur Formulierung von Regesten ist er 
nicht gekommen. Sein bereits 2012 abgelieferter und im vorigen Jahr revidier-
ter Aufsatz über die älteren Herrscherurkunden für die bischöflichen Kirchen 
von Metz und Toul ist erschienen.

Bd. XII (Kirchenprovinz Magdeburg): Seit dem Tod von Herrn Dr. Jürgen 
Simon (Hamburg) ruht die Bearbeitung des Bandes.

Bd. XIII (Regnum und Imperium): Seit Beendigung der Mitarbeit von Prof. 
Dr. Hans H. Kaminsky (Gießen) ruht die Arbeit am Band.

Bd. XIV (Supplementum I): Für den Band kann Herr Hiestand im Berichts-
jahr keine nennenswerten Fortschritte vermelden.

4. Gallia Pontificia (Leitung: Prof. Dr. Rolf Große, Paris)
Am 13. Juni 2016 tagte unter Leitung von Frau Prof. Dr. Claudia Zey (Zürich) 
der wissenschaftliche Ausschuss der ‚Gallia Pontificia‘ und verabschiedete das 
Arbeitsprogramm für die beiden kommenden Jahre. Am 19. Juli 2016 fand in 
der Geschäftsstelle der Max-Weber-Stiftung ein vorbereitendes Gespräch zur 
Einrichtung der elektronischen Plattform (‚Gallia Pontificia online‘) statt.

Papsturkunden in Frankreich
1. Diözesen Reims und Châlons-en-Champagne: Herr Dr. Ludwig Falken-

stein (Aachen), der dem Unternehmen seit fünf Jahrzehnten verbunden war, 
ist am 29. November 2015 verstorben. Der wissenschaftliche Nachlaß wurde 
dem Leiter der Gallia übergeben; er umfasst insbesondere die Papstregesten für 
Empfänger in der Champagne und die Edition der Briefsammlung Heinrichs 
von Frankreich (Arras, Bibl. mun., ms. 964). Ein Nachruf (mit Bibliogra-
phie) aus der Feder von Jean-Loup Lemaître erschien in Francia 43 (2016) 
S.  469-473. – 2. Diözese Paris: Die von Herrn Große für den zehnten Band 
der ‚Papsturkunden in Frankreich‘ bearbeiteten Texte liegen vor. – 3. Diözese 
Langres: Herr Prof. Benoît Chauvin (Devecey) schloss die Edition der Papstur-
kunden für Longuay ab und wird sich nun den Fonds der Zisterzienserinnen 
zuwenden. – 4. Diözese Thérouanne, Abtei Saint-Bertin: Herr Prof. Laurent 
Morelle (Paris) veranstaltete an der École pratique des hautes études ein Semi-
nar zur Vorbereitung der Papstregesten für Saint-Bertin. 

Gallia Pontificia
I/1: Erzdiözese Besançon: Der Band liegt vor (1998). – I/2: Suffragane von 

Besançon: Die Regesten für das Bistum Belley liegen vor.


